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Zitat von nikoo

Es wurde kritisiert, dass die Plakate nicht optimal waren. Zwei Gruppen hatten eine zu
kleine Schrift auf ihren Plakaten verwendet. Außerdem wurde angemerkt, dass die
Besprechungssituation im Unterricht besser gestaltet werden könnte. Ich hätte einen
Stuhlkreis organisieren sollen, um die Präsentationsphase zu verbessern.

Und hättest du einen Stuhlkreis organisiert, wäre eben dieser kritisiert worden. Wenn es keine
fixen, objektiven Kriterien gibt, was von einem erwartet wird und nach denen man bewertet
wird, ist genau diese Form von Rückmeldung das Ergebnis. Die Fixierung auf Methoden ist
ebenfalls eine spannende Eigenart des Refs.

Lass dich nicht unterkriegen. Schwierig ist es, die berechtigte Kritik von der unberechtigten zu
trennen. Ein weiterer Grund, wieso das Ref in seiner jetzigen Form reformiert gehört. Die
überzogene Kritik - insbedondere die Kritik von Details - verunsichert die Leute. Das Gegenteil,
was man eigtl. von Lehrern will. Sie sollen sich selbst reflektieren, zugleich aber mit
zunehmender Erfahrung an Selbstsicherheit gewinnen. Letzteres wird häufig vollkommen außer
Acht gelassen.
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